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Transportübungen Exercice transport d'un blessd

St. Gallen-West. S.-Y. Uebung: Dienstag, 19. März, 20 Uhr, gleich-
zeilig: im Schulhaus Schönenwegen fur die Mitglieder aus den innern
Quartieren; im Schulhaus Brüggen (Haggenslrasse/Zürcherstrasse) fur
die Mitglieder der äussern Quarlieie und Abtwil. Beginn des neuen
Aibeitsprogramms. Erseheint vollzählig! Reseiviert den 28. März
(Donnerstag) Ihr die Hauplveisammlung des Zweigvereins! Naheies
in den hiesigen Tagesblallern. — Schwimmstunde jeweils Mittwoch,
20 Uhr, im Volksbad.

St. Gallen C. S.-Y. Der auf 6. März angesagte Vortrag von Dr.
Grünenfelder über Zahnheilkunde findet nun Mittwoch, 20. März,
20.10 Uhr, im Hadwigschulhaus statt.

St. Gallen-Ost. S.-Y. Nächste Uebung: Montag, 18. März, 20.15 Uhr,
im Schulhaus.

St. Georgen. S.-Y. Uebung: Montag, 18. März, 20.15 Uhr, in der
Mühleck. Wir bitten die Mitglieder, möglichst vollzählig zu erscheinen.

Urdorf. S.-Y. Unsere nächste Veranstaltung findet im April statt.
Von nun ab sind alle unsere Mitglieder verpflichtet, sich bei Abwesenheit

von mehr als 3 Tagen beim Vorstand abzumelden bzw. zurückzumelden.

Wir müssen in der jetzigen Zeit immer wissen, wieviel Leute
uns zur Verfügung stehen, gleichgültig, ob in einem Detachement
eingeteilt oder nicht. Wir erwarten strikte Samariterdisziplin!

Utzenstorf und Umgebung. S.-Y. Uebung: Freitag, 15. März, 20

Uhr, im Schulhaus. Da im April die Uebung mit dem Luftschulzkorps
der Papierfabrik stattfindet, ist vollzähliges Erscheinen erforderlich.
Anmeldungen für den Blutspendedienst werden von der Präsidentin
entgegengenommen.

Wetzikon. S.-Y. Auf vielseitiges Verlangen nochmals
Krankenpflegeübung: Freitag, 15. März, ausnahmsweise 19.30 Uhr, im Schulhaus.

Bitte alle pünktlich. Anmeldungen für die freiwillige Blutspendung

können an diesem Abend gemacht werden. Ein Kontrollbogen
liegt auf.

Windisch. S.-Y. Freitag, 15. März, 20 Uhr, Uebung im neuen Schulhaus.

Da wichtige Mitteilungen zu machen sind, erwarten wir
unbedingtalle. Bitte Beilragskartcn lösen!

Wülflingen. S.-Y. Samstag, 16. März, 20 Uhr, im Restaurant «Wies-
liof» in Wüiflingen, Sclilussprülung des Samarilerkurses; nachher
Lichtbildervortrag. Für Aklivmitglicder obligatorisch.

Zug. S.-V. Uebung: Freilag, 15. März, 20 Uhr, Neusladtschulhaus.
Einzug des Jahresbeitrages durch Frl. Bär. In Erwägung, dass in der
heuligen Zeit in jede Samaiiterfamilie wenigstens eine Reserve von
Verbandmaterial gehört, beschloss der Vorstand, den Verkauf unserer
Apotheken wieder freizugeben. Bestellungen an den Präsidenten. Preis
Fr. 9.—.

Zürich und Umgebung, Hilfslehrerverband. Einladung zur
Generalversammlung der Samarilervereinigung Zürich: Samstag, 16. März,
20 Uhr, im Restaurant «Franziskaner», Zürich 1. Nachfolgend
interessanter Vortrag von Dr. med. Müder über «Aberglaube in der Medizin».

Aus der Tätigkeit der Samaritervereine

Vortrag über das Auge
Thun. S.-V. Der am 22. Febiuar von Dr. med. Heinrich Slreuli,

Augenarzt in Thun, gehaltene Vortrag hat den guten Besuch wohl
verdient. Die vom berufenen Spezialisten vorgenommene Führung in die
Geheimnisse des Autbaus und der Funktionen des Auges bedeutele für
uns ein unvergessliches Erlebnis. Schemalische Darstellungen im
Lichtbild begleiteten die interessanten Ausführungen. Aus dem Schatz
mannigfaltigster Erfahrungen erklärte der Referent die Ursachen und
Folgen sowie die möglichen Heilmethoden bei Augenerkrankungen. Die
Beantwortung der von mehreren Anwesenden gestellten Fragen über
Spezialfälle bereicherte und ergänzte das Referat vorzüglich. Es sei an
dieser Stelle Dr. H. Streuli nochmals der wärmste Dank ausgesprochen.

Lobenswerte Arbeit einer Strickstube

Frauenfeld. S.-V. Am 11. Februar wurde im Hotel «Falken» unsere
Generalversammlung abgehalten, an der 134 Aktivmitglieder teilnahmen.

Der flott abgefasste Jahresbericht berichtete von grosser, in
diesem Jahr geleisteten Arbeit. Nach den Dankesworten des Vizepräsidenten

an den Präsidenten für seine pflichtbewussle Tätigkeit wurde
unter anderen Traktanden auch der Vorstand wie folgt bestimmt:
Präsident: A. Zingg; Vizepräsident: Dr. O. Vogler; Kassier: A. Nigret;
Aktuar: W. Wagner; Beisitzer: F. Gabrieli; 1. und 2. Materialverwalterinnen:

Frl. E. Feiber und Frau Marli; Hilfslehrer: Hubmann und Frau
Geiger. Die lobenswerte Arbeil der Strickslubc ermöglichte, Waren im
Werte von Fr. 1560.— zu verschenken. W. W.

CELLA sichert vollständigen Körper- und Wäscheschutz.
Sie ist angenehm im Tragen, weil nicht scheuernd. Kann
leicht vernichtet werden: einfach ins WC werfen, ohne
weiteres Berühren, da auflösbar.

das zuverlässige Monats -Kosmetikum. Beim
Bindenwechsel stets einige Tropfen Cos auf die

CELLA-Binde träufeln. Es sichert Wohlbefinden
und Frische und beugt Krämpfen vor.

In Apotheken, Drogerien und Sanitatsgeschäften
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